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Zweck und Geltungsbereich des Prozesses
Dieser Prozess beschreibt das Zusammenwirken des Ev. Verwaltungsverbandes Mettmann-Niederberg (in der Folge ‚Verband‘ genannt) mit den Kirchengemeinden der beiden 
Kirchenkreise Düsseldorf-Mettmann und Niederberg sowie der beiden Kirchenkreise selbst (in der Folge jeweils ‚Körperschaft‘ genannt) bei der Bearbeitung von Förderanträgen und Verwendungsnachweisen.
Er gilt für die oben genannten Körperschaften und den Verband.

Für diesen Prozess ist die Abteilung Immobilienmanagement (in der Folge ‚Abteilung‘ genannt) des Verbandes verantwortlich.
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Vorbemerkung
[bookmark: _Hlk136951821]Die Körperschaften und der Verband verabreden eine eindeutige und verbindliche 
Kommunikation miteinander. Hierfür benennen die beiden Beteiligten jeweils eine 
Person. Seitens der Abteilung ist dies vorrangig die jeweilige Sachgebietsleitung, seitens der Körperschaft die Bauausschussleitung (Baukirchmeister*in).
Den Körperschaften wird empfohlen, bei allen baurelevanten Themen - unabhängig von den Mussvorgaben bei genehmigungspflichtigen Maßnahmen - proaktiv die Abteilung Immobilienmanagement des EVMN in Anspruch zu nehmen (Bauberatung gem. § 51 WiVO). Nur so ist gewährleistet, dass bereits im Vorplanungsprozess möglich Fördermöglichkeiten ermittelt werden können. 

1. Grundsatzbeschluss der Körperschaft über Baumaßnahme
Die Körperschaft teilt der Abteilung beabsichtigte bauliche Maßnahmen möglichst frühzeitig mit. Der Beschluss des Leitungsorgans enthält Informationen über die Art, Nutzung und Lage der Liegenschaft, die Rahmendaten des Bauvorhabens einschließlich ggfs. vorliegender 
Kostenschätzungen.

2. Prüfung von Fördermöglichkeiten
Auf Basis der zur Verfügung gestellten Informationen prüft die Abteilung etwaige 
Fördermöglichkeiten. Bei Bedarf zieht die Abteilung externe Fachleute hinzu. Das Ergebnis wird der Körperschaft mit möglichen Alternativen schriftlich mitgeteilt.

3. Förderantrag stellen
Der Antrag über mögliche Fördermittel wird, in Abstimmung mit der Körperschaft und nach entsprechender Beschlussfassung des Leitungsorgans, durch die Abteilung erstellt. Bei 
Bedarf werden ein Architekturbüro, oder Fachplaner sowie sonstige Fachleute hinzugezogen. 
Der formale Antrag muss durch autorisierten Vertreter der Körperschaft in rechtsverbindlicher Form unterzeichnet werden. Die Fristeinhaltung vorgegebener Antragsfristen wird durch die Abteilung koordiniert.



4. Bauvorhaben verfolgen bzw. durchführen
Die Abteilung verfolgt den Ablauf des Bauvorhabens bzw. ist verantwortlich für die Durchführung des Bauvorhabens je nach definierter Auftragslage (siehe Prozess 4.7.2 Projektmanagement: Betreuung von Architekten- und Ingenieurbüros bei Neubau, Um- oder Erweiterungsbauten, Aufgaben der Projektsteuerung). 
Es ist seitens des EVMN wie auch der Körperschaft vor Bau- und Projektbeginn sicherzustellen, dass alle notwendigen Informationen für die Fördermittelakquise unverzüglich und vollständig allen Projektbeteiligten bekanntgegeben werden. Die Abteilung sowie die beauftragten Planer und Steuerer (vor allem Architekt und/oder Projektsteuerer) weisen die Körperschaft auf eventuelle Abweichungen hinsichtlich Kosten, Terminen oder sonstige Veränderungen hin, die 
Auswirkungen auf einen erfolgreichen Förderantrag haben könnten.
Bei Bedarf und in Abstimmung mit der Körperschaft überarbeitet die Abteilung den 
Förderantrag nach Beschlussfassung durch das Leitungsorgan.

5. Abruf der Mittel und des Verwendungsnachweises
Die Fördermittel werden durch die Abteilung form- und fristgerecht abgerufen. Die Abteilung Finanzen wird über den Mittelabruf und Förderbescheide etc. informiert, so dass der 
Zahlungseingang überwacht werden kann.
Die Abteilung stellt alle erforderlichen Unterlagen für den Verwendungsnachweis zusammen; dieser wird von den autorisierten Vertretern der Körperschaft rechtsverbindlich unterschrieben und durch die Abteilung unter Einhaltung der definierten Fristen eingereicht. Die Körperschaft verpflichtet sich zur Mitwirkung und insbesondere dazu, Ihrerseits alle Informationen 
unverzüglich zur Verfügung zu stellen, die für den Verwendungsnachweis relevant sind.  







Anlagen
Prozesslandkarte Abteilung Immobilienmanagement
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Prozessübersicht 4.11 Weitere Aufgaben (Förderanträge + Verwendungsnachweise)
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